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Stadt Plön
Der Bürgermeister

Niederschrift
Sitzung des Ausschusses für gesellschaftliche Angelegenheiten, Umwelt und 

Tourismus

Sitzungstermin: Donnerstag, 29.09.2022, 18:30 Uhr

Raum, Ort: Aula am Schiffsthal, Am Schiffsthal 10, 24306 Plön

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 19:32 Uhr

Anwesende:

 

Herr Gerd Weber - Vorsitzender

Frau Dr. Ingeborg Unbehauen - 

Herr Manfred Rose - 

Herr Jörg Schröder - 

Herr Jens-Uwe Seligmann - 

Herr Gerald J. Wick - 

Herr Gernot Melzer - für Herrn Wegener

Herr Thorsten Roth - für Frau Hansen

Frau Dorit Dahmke - Umweltschutzbeauftragte

Frau Renate Hähnel-Gloe - 

Herr Hans Rost - 

Herr Daniel Faron - 

Herr Volker Ohms - 

Frau Elke Springer - Protokollführung

    Ostholsteinredaktion Kieler Nachrichten - 

    Frau Hinz und Frau Meisel GSHN - 

    weitere Gäste - 

Abwesende:
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Herr Florian Dräger - fehlt entschuldigt

Frau Bettina Hansen - fehlt entschuldigt

Frau Gabriele Killig - fehlt entschuldigt

Frau Sabrina Thode-Rothhaar - fehlt entschuldigt

Herr Yorck Wegener - fehlt entschuldigt

Herr Lars Winter - fehlt entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung und Beschluss über den Ausschluss der 
Öffentlichkeit gem. § 46 Abs. 8 GO

3 Niederschrift der letzten Sitzung

4 Berichtswesen

4.1 Berichte der Verwaltung

4.2 Berichte aus der Selbstverwaltung

4.3 Berichte der Beiräte und der Beauftragten

5 Einwohner:innenfragestunde

6 Erhebung der Tourismus- und der Kurabgabe in der Stadt Plön
Hier: Weiteres Vorgehen
Vorlage: VO/RV/2022/2611

7 Sachstand Nachbarschaftstreff "OsterKarree"

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit
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Beratungsverlauf: 
Herr Weber begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die Einladung erfolg-
te ordnungsgemäß und der Ausschuss ist mit acht anwesenden Mitgliedern be-
schlussfähig.
 

2 . Feststellung der Tagesordnung und Beschluss über den Ausschluss 
der Öffentlichkeit gem. § 46 Abs. 8 GO

Beratungsverlauf: 
Der Tagesordnung wird zugestimmt, wobei der Tagesordnungspunkt 7 zeitlich vor 
Tagesordnungspunkt 6 behandelt wird.
  

3 . Niederschrift der letzten Sitzung
Beratungsverlauf: 
Der Niederschrift der letzten Sitzung wird zugestimmt.
  

4 . Berichtswesen

4.1 . Berichte der Verwaltung
Beratungsverlauf: 
Herr Daniel Faron als neuer Leiter des Fachbereichs Bürgerservice stellt sich dem 
Ausschuss kurz vor und wünscht sich eine gute Zusammenarbeit mit allen Beteilig-
ten. Dies findet große Zustimmung im Ausschuss!

Herr Ohms berichtet vom Einheitsbuddeln (der Flyer hierzu ist dem Protokoll beige-
fügt).
Zum Sachstand PlönBad berichtet Herr Ohms, dass das PlönBad wieder eröffnet ist 
und sich die Arbeiten am Blockheizkraftwerk dem Abschluss nähern. Auf Nachfrage 
erklärt er, dass alle Einrichtungen des PlönBades – auch das Piratenland – wieder 
für die Gäste zur Verfügung stehen.
  

4.2 . Berichte aus der Selbstverwaltung
Beratungsverlauf: 
Herr Weber berichtet, dass es für die in der letzten Sitzung beschlossenen Arbeits-
gruppe „Energie sparen in der Stadt Plön“ noch keine Meldungen für Teilnehmende 
aus den Fraktionen gibt. Er bittet darum, dass sich Interessierte doch bitte bis zum 
Ende der nächsten Woche bei ihm melden.

Jörg Schröder macht auf die Situation der Flüchtlinge in Bezug auf die Unterbringung 
und die angespannte Situation des Wohnungsmarktes aufmerksam und fordert die 
Stadt auf, einen runden Tisch zur Lösungsfindung zu installieren.
Herr Faron berichtet über die bereits erfolgten Maßnahmen, u.a.:

 Besichtigung des Seehofes mit dem Ergebnis, dass eine Nutzung aufgrund 
des baulichen Zustands nicht möglich ist

 Gespräch mit der Wankendorfer Baugenossenschaft: Der Stadt wird Wohn-
raum angeboten werden!

 Aufruf in der Presse nach Wohnraum – gibt erste Resonanz
 Anmietung des Plöner Hofs 
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 Gespräch mit der Jugendherberge: Kurzfristige Unterbringungen für einen 
kurzen Zeitraum ggf. möglich, aber die Jugendherberge ist gut ausgelastet mit 
anderen Buchungen

 Planungen für die Errichtung eines Container Dorfes sind angelaufen.
Fazit: Die Verwaltung arbeitet mit Hochtouren an Lösungsmöglichkeiten, was von 
den Mitgliedern des Ausschusses mit viel Anerkennung zur Kenntnis genommen 
wird. Die Idee eines runden Tisches wird nicht weiter verfolgt.  

4.3 . Berichte der Beiräte und der Beauftragten
Beratungsverlauf: 
Herr Rost vom Seniorenbeirat erinnert daran, dass am Wanderweg Kieler Kamp ein 
Schild aufgestellt werden soll, das auf die schlechte Begehbarkeit des Wegs hin-
weist. Herr Weber merkt an, dass der Bürgermeister bereits in der letzten Sitzung 
zugesagt hat, das Aufstellen des Schildes zu veranlassen.  

5 . Einwohner:innenfragestunde
Beratungsverlauf: 
Es gibt keine Fragen.  

6 . Erhebung der Tourismus- und der Kurabgabe in der Stadt Plön
Hier: Weiteres Vorgehen
Vorlage: VO/RV/2022/2611

Beratungsverlauf: 
Herr Weber verweist auf die umfangreiche Vorlage zum Thema der Tourismusabga-
be und erläutert, dass die Tourismusabgabe von den Beherbergungsbetrieben und 
die Kurabgabe von den Gästen zu zahlen ist. Herr Weber plädiert dafür, dem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung zu folgen. 
Herr Ohms erläutert auf Nachfrage, dass mögliche Rechtsfolgen der Verschiebung 
Widersprüche sein könnten. Die Kalkulation sollte daher in Auftrag gegeben werden.
  
Beschluss:
   
1. Der Umstellungszeitpunkt, die Tourismusabgabe anhand des umsatzbezogenen 
Maßstabes zu erheben, wird um ein Kalenderjahr vom 01.01.2023 auf den 
01.01.2024 verschoben. 

2. Die Kalkulationen der Tourismusabgabe anhand des Realgrößenmaßstabes und 
der Kurabgabe wird von der Firma KUBUS über den bereits 2020 erteilten Auftrag 
erstellt.   
Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

7 . Sachstand Nachbarschaftstreff "OsterKarree"
Beratungsverlauf: 
Frau Hinz und Frau Meisel von der GSHN (Gesellschaft für soziale Hilfen in Nord-
deutschland) stellen mit der anhängenden Präsentation die Tätigkeit der GSHN im 
OsterKarree vor.
Sehr deutlich wird dabei, dass das OsterKarree eine hohe Akzeptanz in der Bevölke-
rung hat und als Nachbarschaftsangebot nicht mehr wegzudenken ist.
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Die Wankendorfer Baugenossenschaft als Träger des OsterKarrees denkt darüber 
nach, den Standort des OsterKarrees zu verändern. Eine Schließung des beliebten 
Treffs zum 31.10.2022 – wie vernommen wurde – wird definitiv nicht erfolgen. Die 
Wankendorfer Baugenossenschaft nimmt im Oktober 2022 Gespräche mit allen be-
teiligten für eine zukünftige Entwicklung auf.
  

Vorsitz
(Gerd Weber)

Protokollführung
(Elke Springer)
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